
 

 

Sächsischer Landtag 
8. Wahlperiode 

Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Carsten Hütter, Fraktion AfD   

Ärztliche Behandlung von Schuss- und Stichverletzungen in Sachsen 

In dem ARD Beitrag vom 15.10.2024 „Messergewalt in Deutschland: Trauma-Register zeigt 
Zahlen zu Schwerverletzten“ wurde berichtet, dass der Anteil von Schwerverletzten mit 
Schnittwunden in den vergangenen 10 Jahren deutschlandweit um 50 % gestiegen sei. Der 
Chef der Unfallchirurgie des Universitätsklinikums Bonn, Christof Burger, sagte zu der 
Behandlungshäufigkeit bzw. Intensität der Verletzungen: „das ist deutlich anders als noch 
vor Jahren“.  
https://www.tagesschau.de/multimedia/video/schnell_informiert/video-1390456.html 
      
Fragen an die Staatsregierung: 
 
1. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu der Frage, wie viele ärztliche 

Behandlungen von Schuss- und Stichverletzungen in den vergangenen 10 Jahren in 
Sachsen durchgeführt wurden und welche Behandlungsart- und Dauer dabei jeweils 
gegeben war? (Bitte jahresweise aufschlüsseln für die Jahre ab 2014 und für das Jahr 
2024 bis zum aktuellen Stand sowie nach Verletzungsart [Schuss- oder Stichverletzung] 
& Behandlungsart-/Ort [ambulante Behandlung, stationäre Behandlung, Behandlung im 
öffentlichen Raum, Behandlung im Privatraum] und Dauer der Behandlung)   
 

2. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu der Frage, wodurch die jeweiligen 
behandelten Verletzungen (nach Frage 1) verursacht wurden und welche Schwere die 
Verletzungen jeweils hatten? (Bitte aufschlüsseln soweit mögliche nach jeweiligem 
Grund bzw. Art der Verletzungsherbeiführung, wie tätlicher Angriff [Straftathintergrund], 
vorsätzliche Selbstverletzung [wie Suizidversuch] und unvorsätzliche Selbst- oder 
Fremdverletzung [Unfall])    
 

3. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu der Frage, welches Alter, welches 
Geschlecht und welche Nationalität die jeweils Behandelten hatten? (Bitte auch für die 
erfragte Aufschlüsselung nach Frage 2 angeben)    
 

4. Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung zu der Frage, welche Hintergründe zu der 
jeweiligen Tat und den Tatverdächtigen/Tätern bekannt sind bei den Fällen, die einen 
Straftathintergrund hatten? (Bitte soweit bekannt aufschlüsseln nach Art und Umfang 
der Straftaten, Tathergang sowie Anzahl, Alter & Geschlecht der Tatverdächtigen/Täter)  

 
Dresden, 16.10.2024 
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